
 

 

Geht an:  Verantwortlicher Schiesswesen in den Gemeinden (über Schützenverein) 
  

 

Luzern, 23. April 2021 
 

INFORMATION DEZENTRALE DURCHFÜHRUNG UND ZUSÄTZLICHE SCHIESSTAG(E)  
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Nach der pandemiebedingten Verschiebung des Eidgenössischen Schützenfestes Luzern 

2020 vor einem Jahr hat sich das Organisationskomitee in den vergangenen Monaten 

intensiv auf eine Durchführung im Juni/Juli 2021 vorbereitet. Im Hinblick auf die nach wie 

vor unberechenbare Entwicklung der Covid-19-Lage hat sich das OK ESF Luzern 2020 im 

März dazu entschlossen, die Austragung auf den reinen Schiesswettbewerb zu reduzieren 

und auf das geplante Rahmenprogramm zu verzichten. Durch diese bislang einzigartige 

Durchführung ist indessen die Möglichkeit gegeben, zumindest die sportlichen Wettkämpfe 

wie geplant abzuhalten. 

 

Um eine Absage des Eidgenössischen Schützenfestes Luzern 2020 aufgrund der Covid-19-

Auflagen und der unwägbaren Entwicklung der Pandemie zu vermeiden, hat sich das OK ESF 

Luzern 2020 in Absprache mit dem Schweizer Schiesssportverband und Konsultation der 

kantonalen Verbandspräsidenten für folgende Durchführungsvariante entschieden:  

 

Das Schützenfest findet in dezentralisierter Form landesweit auf den jeweiligen 

Heimständen der Schützenvereine statt. Die Möglichkeit bleibt damit offen, dass auf einem 

Heimstand mehrere Vereine den Wettkampf unter Beachtung der BAG-Auflagen gemeinsam 

absolvieren können. 

 

Durch diese Austragungsvariante fallen in der Schiessanlage in Ihrer Gemeinde 

möglicherweise weitere Schiesstage an. Diese fallen jedoch in die Kategorie der nicht 

regelmässigen Schiesstage. Deshalb müssen diese zusätzlichen Schiesstage nicht zu den 

bewilligten Schiesshalbtagen dazugerechnet werden und belasten damit nicht den 

vorgegebenen Lärmkataster (siehe Lärmschutz-Verordnung (LSV), Anhang 7, 32 

Pegelkorrektur, 321 Berechnung, Abs. 2).  

 



 

 

 

Aus diesem Grund bitten wir Sie höflich, das Anliegen Ihres Schützenvereins wohlwollend zu 

prüfen, damit die Schützinnen und Schützen das ESF-Programm 2020 absolvieren und somit 

am grössten Sportwettkampf dieses Jahres teilnehmen können, zumal das ESF nur alle fünf 

Jahre stattfindet.  

 

Mit dieser bisher einmaligen Art der Durchführung des ESF setzt das OK ESF Luzern 2020 ein 

Zeichen, dass auch in schwierigen Zeiten sportliche Wettbewerbe möglich sind, wenn 

entsprechende Schutzmassnahmen befolgt werden. Die Schützinnen und Schützen beweisen 

damit auf deutliche Art ihre Flexibilität und ihr hohes Verantwortungsbewusstsein. 

 

 

Sportliche Grüsse 

 
LUZERN2020 
 
 
 
 
Luca Filippini Paul Winiker 
Präsident Schweizer Schiesssportverband Präsident OK ESF2020 


